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Am 8. November ist es soweit:

Bürgerversammlung zum  
Roßdorfer Bürgerausschuss

weiter auf Seite 2

Der Nürtinger Stadtteil Roßdorf soll 
einen Bürgerausschuss erhalten. Dies 
beschloss die Vorbereitungsgruppe 
auf ihrer (dritten) Sitzung am 12. Juni 
dieses Jahres. Geleitet wird die Gruppe 
von Miriam Hohage, die zur Zeit beim 
Bürgertreff unter der Leitung von Sven 
Singler angestellt ist.
In der Sitzung waren sich die Anwe-
senden schnell einig, dass die Grün-
dung eines Bürgerausschusses effekti-
ver sei als die Gründung eines Vereins. 
Vor allem auch deswegen, weil ein von 
allen Roßdorfern gewählter Ausschuss 
ein stärkeres politisches Gewicht habe 
als ein Verein. Außerdem könne man 
dann, so Inge Hertlein, Leiterin der 

Nürtinger Stadtbücherei, von einer 
stärkeren Vernetzung im Stadtteil pro-
fitieren.
Orientieren wolle man sich dabei am 
Oberensinger Bürgerausschuss. Sein 
langjähriger Leiter, Günter Stoll, war 
zu der Sitzung eingeladen worden 
und berichtete über die historischen 
Wurzeln des Oberensinger Bürgeraus-
schusses.  Eine Geschäftsordnung gebe 
es noch nicht sehr lange; die letzte Fas-
sung von 2008 könne, so die Meinung 
der Vorbereitungsgruppe, als Grundla-
ge fürs Roßdorf verwendet werden. 
Die Anwesenden sprachen sich schon 
mal für ein Gremium aus, das zu 50% 
aus Bürgern des Stadtteils besteht, 

die sich bei Interesse aufstellen las-
sen können. Damit sollen alle Gruppen 
im Roßdorf die Möglichkeit haben, im 
Bürgerausschuss vertreten zu sein. Die 
anderen 50% werden durch Institutio-
nen bzw. Vereine im Roßdorf gestellt. 
Vorgeschlagen wurden: Schützengil-
de, Ladenzentrum,  K a l i n k a -
Chor, Kindergarten und Kinderhaus, 
Sportclub, Kirchen,  Jugendclub,  
Schule, Roßdorf-jetzt!, Bücherei,  S e -
niorenclub, Gartenfreunde. Die Liste 
kann noch ergänzt werden. Gemeinde-
räte sollen kraft ihrer Funktion in dem 
Gremium vertreten sein.

© Dieter Harlos



by erkan

im Ladenzentrum
am Dürerplatz
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doppelt genießen: 

den ersten Kaffee 

zum normalen Preis, 

den zweiten später 

in der gleichen Tasse 

für nur 1,50 €!

• reiche Auswahl an Gebäck
• warme  und kalte Getränke
• Mittagstisch
• viele Sorten Eis und Eisbecher

Öffnungszeiten: Mo - Fr  6  - 20 Uhr, Samstag 6  - 17 Uhr,  
Sonntag 8  - 20 Uhr, Feiertag 8 - 17 Uhr

Sommerliche Geselligkeit 
für Jung und Alt

ANZEIGE
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Auflage: 1950
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 1
Konto für Spenden bei der Volks-
bank Nürtingen:
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Sie bekommen Besuch? Kein Platz? 
Ferienwohnung Beermann im Roßdorf 

für 1 -3 Personen 
www.Ferienwohnung-Nuertingen     07022 44081 

Ein Dankeschön an die  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Roßdorf-Lädles
An einem schönen Sommerabend im 
Juni versammelten sich die Lädle Mit-
arbeiter/innen - hauptamt- und eh-
renamtliche - zu einem gemeinsamen 
Essen auf der Freifläche des Ladenzen-
trums Dürerplatz beim Café Veit. Vor-
stand und Aufsichtsrat hatten eingela-
den. Finanziert wurde das Festessen 
durch die (meist) Cent-Spenden, die zu-
friedene Kundinnen und Kunden nach 
ihrem Einkauf im Lädle ins große rosa 
Schwein werfen, das dort auf dem Kas-
sentisch steht. Der Dank der Kundin-
nen und Kunden, dem sich Aufsichts-
ratvorsitzender Herwig Czernoch in 
seiner kleinen Rede anschloss, kam 
also direkt denen zugute, die für die 
Attraktivität und den Erhalt dieser für 
den Stadtteil so wichtigen Nahversor-
gungseinrichtung sorgen. Erkan Yes-
ilkaya vom Café Veit hatte aufgetischt 

und servierte mit seinen Mitarbeitern 
ein dreigängiges Menü vom Feinsten! 
(Details davon finden sich verstreut 

in dieser Ausgabe im Bild.) Zusammen 
mit vielen guten Gesprächen wurde es 
ein perfekter Abend.

Elisabeth Dorer sieht das Selbstver-
ständnis des Gremiums in der Inter-
essenvertretung der Roßdorfer („Roß-

dorf first“). Irmgard Schwend regte an, 
die Aufgaben und Ziele aus der Satzung 
Oberensingens zum Großteil zu über-
nehmen. Der Bürgerausschuss Oberen-
singen erhält laut Gemeinderatsbe-
schluss einen jährlichen Zuschuss von 
2000 Euro für Verwaltungs- und klei-
nere Ausgaben. Fürs Roßdorf möchte 
die Vorbereitungsgruppe einen Zu-
schuss nach dem Prinzip „1 Euro pro 
Bewohner des Roßdorfs pro Jahr“.
Miriam Hohage erläuterte formale 
Voraussetzungen, um die Wahl des 
ersten Roßdorfer Bürgerausschusses 
zusammen mit der Kommunalwahl 
am 26.05.2019 durchzuführen. Damit 
könnten, so Sven Singler, möglichst 
viele Bürgerinnen und Bürger erreicht 
werden. Unter anderem sei ein von der 
Kommunalwahl unabhängiger Wahl-
vorstand in einem separaten Raum zu 
bestellen. 

Zur Ausarbeitung einer Geschäftsord-
nung für den Roßdorfer Bürgeraus-
schuss  wird sich eine Kleingruppe 
bestehend aus Irmgard Schwend, Eli-
sabeth Dorer, Wolfgang Wetzel und 
Klaus Fischer noch vor den Sommer-
ferien treffen. Die fertige Satzung wird 
anschließend der Vorbereitungsgrup-
pe am 19. September um 18:00 im 
Gemeinschaftshaus Roßdorf vorgelegt 
und ggf. überarbeitet. Am 8. Novem-
ber 2018 soll die Geschäftsordnung 
dann in einer Bürgerversammlung den 
Bewohnern des Roßdorfs vorgestellt 
werden. Spätestens mit der ersten Ge-
meinderatssitzung 2019 muss die Ge-
schäftsordnung bestätigt werden, um 
eine Wahl im Mai angemessen vorbe-
reiten zu können.

wow

Fortsetzung von S. 1: Bürgerversammlung zum Bürgerausschuss
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Thai-Box-Training
Seit  einem halben Jahr gibt es im Ju-
gendtreff „Downstairs“ ein neues An-
gebot für Jungen und Mädchen zwi-
schen 12 und 19 Jahren: Muay Thai 

oder Thai-Boxen. Im Unterschied zum 
„westlichen“ Boxen erlaubt diese fern-
östliche Kampfkunst den Einsatz von 
Füßen, Schienbeinen, Knien und Ellen-
bogen. 
Trainer sind die Brüder Melvin (auf 
dem Foto) und Sandro Spalinger. Bei 
jedem Training werden nach einer 
Dehn- und Aufwärmphase die Technik 
und die Schlagabläufe trainiert und 
Sparringskämpfe durchgeführt.
Interessierte Jungen und Mädchen 
sind nach der Sommerpause herzlich 
zu einem Probetraining eingeladen, 
immer montags von 18 bis 19 Uhr im 
Jugendtreff im Gemeinschaftshaus, Dü-
rerplatz 9.

 

Winni Wagners
schwäbischer  
Witz des Monats

Frau Enssle kommt völlig geknickt 
von der Führerscheinprüfung nach 
Hause und sagt zu ihrem Mann: 
„Des war klar, dass mi der Prüfer 
hod durchfalla lassa, der ka mi oi-
fach ned leida!“ Ihr Ehegatte ver-
sucht zu schlichten: „Woher will-
schd denn du des wissa?«„ „Ha, du 
heddeschd dem sain Blick seha sol-
la, wo ihn diea Sanitäter wegtraga 
hend!“

Das Lädle ist gesund und munter!
Gerüchte, dass das Roßdorf-Lädle bald zumachen müsste, entbehren jeder 
Grundlage! Zwar braucht es weiter große Anstrengungen, um wirtschaftlich er-
folgreich zu bleiben, aber dank der Arbeit der Haupt- und der vielen Ehrenamtli-
chen sieht es derzeit ganz gut aus!
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Hilfe zu Hause
• Kranken- u. Altenpflege
• Nachbarschaftshilfe
• Hauswirtschaft
• 24-Stunden- 
   Notrufbereitschaft
• Essen auf Rädern
• Begleitung/Beratung
• Hausnotruf

Hechinger Straße 12
72622 Nürtingen

07022-93277-0

Claus Bässler ist gebürtiger Remstäler. 
Wegen häufiger berufsbedingter Um-
züge seiner Eltern hatte er eine „beweg-
te“ Kinder- und Schulzeit. Nach dem 
Abitur verpflichtete er sich als Soldat 
zur Bundeswehr. Da er Jura studieren 
wollte, was damals beim Bund noch 
nicht möglich war, immatrikulierte er 
an der Uni Tübingen. Kurz vor dem 1. 
Staatsexamen hat er geheiratet und ist 
mit seiner Frau nach Nürtingen gezo-
gen. Nach dem Assessor-Examen war 
er einige Jahre als angestellter Rechts-
anwalt tätig, bevor er sich selbständig 
machte. Heute praktiziert er als Einzel-
anwalt in einer Bürogemeinschaft mit 
zivilrechtlicher Ausrichtung. Daneben 
hielt er bis zur Altersgrenze Kontakt 
zur Bundeswehr, war als Führungsre-
serve im Rang eines Oberstleutnants 
in Stäben militärischer Großverbände 
beordert und zuletzt im Bereich zivil-
militärischer Zusammenarbeit und Ka-
tastrophenschutz eingesetzt.
Als er 1989 mit seiner Frau und seinen 
beiden Kindern vom Kleintischardt 
hoch ins Roßdorf umzog, wurde er 
öfters gefragt, warum sie sich ausge-
rechnet eine Wohnung „auf dem roten 
Hügel“ gekauft hätten. Das „Russdorf“ 
galt vielen Alt-Nürtinger schon damals 
als eine Art Unterstadt der Schmuddel-
kinder. In den fast 30 Jahren, die die 
Eheleute Bässler in unserem  Stadtteil 

Claus Bässler –  
ein überzeugter  
Roßdorfer

leben, haben sie erfahren, dass diese in 
der Kernstadt anscheinend unausrott-
baren Vorurteile selbstgefälliger Alt-
bürger an borniertem Unwissen kaum 
zu übertreffen sind. „Ja, die Gemein-
schaft im Roßdorf ist ein Schmelztiegel 
der Kulturen mit den dafür typischen 
Problemen, aber auch ein Ort kreativer 
Vielfalt mit einem Umfeld, das gelernt 
hat, Konflikte ganz unspektakulär und 
selbstverständlich zu lösen“, so Bässler. 
Es gebe im Roßdorf Zusammenschlüs-
se engagierter Leute und Einrichtun-
gen wie den hiesigen Sportverein 05 
Nürtingen, bei dem er selbst Mitglied 
ist und Funktionen übernommen hat, 
die Integration nicht endlos disku-
tierten, sondern ganz einfach in der 
Gemeinschaftspflege oder im Spielbe-
trieb umsetzten.
Claus Bässler bezeichnet sich als ei-
nen „Bewegungsmenschen“. Von je-
her habe er Sport betrieben und früh 
seine Begeisterung für den Laufsport 
entdeckt. Dafür bietet das Roßdorf 
wegen seiner angrenzenden weitläu-
figen Waldgebiete bekanntlich ideale 
Bedingungen. Neben dem Lauftreff der 
SPV 05 stehen die Vorbereitungen auf 
Halb-Marathons auf dem Programm, 
die sich der 65-Jährige von Zeit zu Zeit 
vornimmt. 
Seine zweite sportliche Leidenschaft 
ist das Radfahren. Früher war da auch 

schon mal eine Alpenüberquerung 
drin. Heute nutzt er ebenso wie seine 
Frau für den Weg zur Arbeit und privat 
jede Gelegenheit, das Auto stehen zu 
lassen und mit dem Fahrrad zu fahren. 
Und so kann man Rechtsanwalt Bäs-
sler ziemlich regelmäßig in zügigem 
Tempo die Berliner Straße hochfahren 
sehen. Die Anschaffung eines Pedelecs 
ist nicht ausgeschlossen, sollte der 
Roßdorfhügel irgendwann einmal zum 
Problem werden.
Für die Zukunft des Roßdorfs wünscht 
sich Claus Bässler, dass neue Mitbürger 
ihr Potential vermehrt in den verschie-
denen Einrichtungen unserer Gemein-
schaft einbringen. Der zu beobachten-
de Zuzug vieler vor allem auch junger 
Familien ins angrenzende Enzenhardt 
und die in vielen Belangen ähnlichen 
Verhältnisse wie im Roßdorf sollten 
Veranlassung sein, verstärkt nach Ko-
operationsmöglichkeiten zu suchen. 
„Gemeinsamkeit macht stark“, sagt 
der engagierte Roßdorfer. „Wir haben 
hier genug Potential, die Zukunft nach 
unseren Vorstellungen selbst mitzu-
gestalten. Wir müssen diese Kraft nur 
nützen.“

© Thomas Röllig
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SOMMERLICHER BADESPASS
EINTAUCHEN UND SPASS HABEN!

H al lenbad ·  S tu t tga r te r  S t r.  1  ·  7 2622 N ür t ingen ·  07022 /4 0 6 -7 20 

F r e i b a d  ·  B a d s t r .  1 3  ·  7 2 6 2 2  N ü r t i n g e n  ·  0 7 0 2 2 / 4 0 6 - 7 1 0

A l l e  Ö f f n u n g s z e i t e n  u n d  P r e i s e  u n t e r  w w w . s w - n u e r t i n g e n . d e 

Senioren im Modemuseum
Der ökumenische Seniorenkreis Brü-
ckenschlag aus Nürtingen-Roßdorf 
besuche im Monat Juni das Modemu-
seum im Schloss in Ludwigsburg. Auf 
einer Ausstellungsfläche von 850 qm 
sind Ausstellungsstücke aus den Jah-
ren um 1750 bis 1970 zu sehen. So 
sieht man Mode von der höfischen 
Damen- und Herrenmode bis zur Mo-
derne mit namhaften Modeschöpfern. 
Zu den Kleidungsstücken gibt es dann 
modische Accessoires, wie beispiels-
weise Krägen, Handschuhe, Fächer 
und Beutel. Zudem gibt es eine Samm-
lung von Geweben, Druckstoffen, Sti-
ckereien, Spitzen und sogar Flohfallen 
aus Elfenbein. Die ganze Ausstellung 
ist eine Geschichte der Schönheit, der 
Hygiene und des alltäglichen Lebens. 
Voller interessanter Eindrücke schloss 
man die Veranstaltung im Schlosscafe´.

Foto und Text: Horst Packmohr

Ergänzungen zu 
unseren Berichten über 
Flüchtlinge in den letzten 
Ausgaben
Neben den genannten Nationalitäten gibt es auch 
noch einen Mann aus Togo und mehrere Afgha-
nen, die in Mietwohnungen wohnen und es  mit 
Unterstützung und  Eigeninitiative geschafft ha-
ben, sich als Teil des Stadtteils zu sehen.
Dazu passt die Bitte von Frau Marwa Mohammad, 
die wir in der Aprilnummer unter „Roßdorfer 
Köpfe“ vorgestellt haben. Sie möchte ihre Darstel-
lung mit folgendem Satz ergänzen: „Bis jetzt hatte 
ich immer die Unterstützung einiger Deutscher, 
zum Beispiel für das Finden des Hauses im Roß-
dorf, das Erlernen der deutsche Sprache, und so 
weiter..., und eine davon ist Frau Ragini Wahl, die 
mir sehr geholfen hat.“
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Notrufnummern

Polizei 110 -Polizeirevier Nürtingen 9 22 40
Polizeiposten Roßdorf 41099
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Erste Hilfe 112 Krankentransport 
19 222  -  Notfall-Praxis 19 292
Ärztl. Notfallpraxis 116 117
Giftnotruf Freiburg 0761 / 19 240
Wasser/Strom/Heizung Störungsdienst  4060
AK Leben 39 112
Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-
1110222
AG Hospiz Nürtingen: Begleitung schwerkranker 
und sterbender Menschen und ihrer Angehörigen, Tel. 
93 277-13
Sperrmüllentsorgung: bei Anfragen oder Beschwer-
den: Fa. Heilemann, Tel. 07024/4000 oder Stadt 
Nürtingen Tel. 07022/75-262

  

                                        Damen-Herren- Salon  WWiiddmmaaiieerr    
                                                        Gr    Großbettlingen, Nürtingerstr.54  
                                                                                              & 
                                                  Ärztlich geprüfte  FFuußßppfflleeggee                                                                                                                                                           
                                                                 Tel. 07022/904223 
                                                                        

Mitten im laufenden Schuljahr kommt 
ein Neuer in die Klasse - Théo. Wie 
Daniel wird auch er schnell zum Au-
ßenseiter gestempelt. Das bringt die 
beiden sehr verschiedenen Jungs zu-
sammen: Daniel, introvertiert, Théo, 
der leidenschaftlich gerne tüftelt. Zu-
sammen schmieden sie einen Plan 
für die Sommerferien: Mit Hilfe eines 

Mikro und Sprit        Freitag, 31. August ·19 Uhr im Stephanushaus

Rasenmäher-Motors und einigen 
Brettern zimmern sie sich fahrbares 
Häuschen. Eine abenteuerliche Reise 
über die französischen Landstraßen 
beginnt. Sie lernen neue Freunde 
kennen, überlisten die Polizei und 
machen das, was sie schon immer 
tun wollten: die Freiheit genießen, 
einen wundervollen Sommer lang!

Kaffee unter der 
Kastanie
Sonntag, 19. August 2018 · 
ab 15:30 Uhr 
Herzliche Einladung zum 5. Musika-
lischen Kaffeenachmittag unter der 
Kastanie. 
Unsere Kastanie streckt die Äste in 
den Himmel
unsere Hände haben 5 Finger, die für 
uns Roßdorfer stehen.
Wir sind frei - fröhlich - furchtlos - 
friedliebend und füreinander da.
Dazu gibt es Musik von Arnold 
Eschbach und Susanne Steinmaier,
Gedichte und liebenswerte 
Menschen im Gespräch
zu Kaffee und Kuchen 
rund um die Kastanie.
Für die Kinder gibt es Springseile, 
Fahrzeuge, Seifenblasen und Stra-
ßenmalkreide.
Petra Haug: 42131

Die Freunde des Café im 
Foyer des Gemeinschafts-
hauses freuen sich darüber, 
dass das Café im Foyer nach 
der Auflösung der Bürger-
vereinigung Roßdorf wei-
tergeführt wird. 
Die bisherigen Teilnehmer 
nehmen das Angebot gerne 
wahr und freuen sich über 
jeden neuen Teilnehmer an 
der geselligen Runde. Die 
nächsten Termine finden 

Sie auf der letzten Seite dieser Ausgabe. Die Verantwortliche für das Café im Foy-
er ist Waldtraut Welser.
Ihr zur Seite stehen weitere ehrenamtliche Helferinnen, die zum Teil auch die Ku-
chen backen. Das Foto zeigt einen Kaffeetisch.

Café im Foyer
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05.08. 10:00, St. Johannes, Eucharistie
11.08. 18:30 RD, Eucharistie 
15.08. 18:30 RD, Eucharistie mit Kräu-
terweihe
19.08. 09:00 RD, Eucharistie 
02.09. 10:00 St. Johannes, Eucharistie 
08.09. 18:30 RD, Eucharistie
11.09. 07:50 RD, Schulanfangsgottes-
dienst Klassen 2-4
11.09. 18:30 RD, Eucharistie
15.09. 09:30 RD, Einschulungsgottes-
dienst
15.09. 16:00 RD, Hamrother Heimat-
gemeinschaft, Kirchweihgottesdienst

Gottesdienste in der Stephanuskir-
che, jeweils um 9:30 Uhr: 
So 5.8. (Birk-Häcker), So 12.8.  (Frank), 
So 19.8. (Brückner-Walter), So 26.8. 
(Lautenschlager),  So 2.9. (Graf), So 
9.9. (Kook), So 16.9. (Frank), So 23.9. 
(Kook), So 30.9. (Kook)

Gespräche am Abend
Di 7. August · 19:30

Kino in der Kirche
Mikro und Sprit
Fr 31. August · 19:00

Gespräche am Abend
Di 4. September · 19:30

Stephanustreff
Di 11. September · 20:00

Nachmittagsakademie
Mo 17. September · 15:00 – 17:00
„Ich will gehen, soweit der Himmel 
blau ist“ - Märchen von Abschied und 
Neubeginn, Referent: Eckhardt Zehner, 
Geschichten- und Märchenerzähler, 
Linsenhofen

Kirchengemeinderatssitzung
Mi 19. September · 19:00
Wie immer öffentlich! 

Gemeindedienst
Di 25. September · 15:00

Mädchentreff Kichererbsen 
für Mädchen zwischen 8 und 11 Jahren
Mi 12.09. + 26.09 · 16:00 – 17:30 
Evi Handke Tel. 7386415

Ökum. Seniorenkreis  
Brückenschlag
Di 11. September - 13:00 · Dürerplatz 
Besuch Wasserschloss in Glatt bei Sulz 
am Neckar
Info: Telefon: 07022/42786 und 
07022/471598

Ökum. Seniorenclub
Di 18. September · 14:30
„Erntezeit – Was uns die Natur schenkt“

Meditation
Fr 28. September · 19:30

Mittagstisch am Mittwoch
jeweils mit Nachtisch - Änderungen vor-
behalten
1.8. Lachs-Sahne-Gratin, 
Salzkartoffeln, Salat
8.8. Gefüllte Paprikaschoten, 
Salzkartoffeln, Salat 
15.8. Hähnchenragout, Spätzle, Salat
22.8. Gulasch, Knöpfle, Salat
29.8. Kassler, Gemüse, Kartoffelpüree
5.9. Schinkenpastete, Kartoffelsalat, 
Blumenkohlsalat
12.9. Kohlrouladen, Kartoffelbrei
19.9. Zucchini - Auflauf, Salat
26.9. Mailänder Putenschnitzel, 
Kartoffeln, Salat
Anmeldung: Liste im Foyer des 
Stephanushauses oder Tel. 42870

Sommerpause der Stadtbücherei-
Zweigstelle Roßdorf
Die Zweigstelle der Stadtbücherei 
im Roßdorf bleibt vom 30.07.2018 
bis einschließlich 31.08.2018 ge-
schlossen.
Ab Montag, 03.09.2018, ist die Bü-
cherei im Gemeinschaftshaus wie-
der für Sie und Euch geöffnet.
Eine schöne Sommerzeit wünscht 
Zweigstellenleiterin Kathrin Knecht

Neue Medien

Lucy Fricke : Töchter
Die Freundinnen Martha und Bet-
ty begleiten Kurt, Marthas Vater, 
auf seiner Reise in die Schweiz, wo 
er selbstbestimmt sterben möchte. 
Doch kurz vor dem Ziel ändert Kurt 
seine Pläne, und alle drei setzen ihre 
Reise auf der Suche nach der Vergan-
genheit getrennt voneinander fort. 
Familienroman

Michael Schmidt : Fußball ver-
rückt 
Das Fanbuch bietet einen Überblick 
über die Historie des Fußball-Sports, 
über Eigenheiten, Regeln, Technik 
und Taktik sowie über internationa-
le Vereins- und Länderturniere. Mit 
kleineren Textblöcken neben zahl-
reichen Fotografien, verblüffenden 
Fakten und beeindruckenden Statis-
tiken.
Ab 7 Jahren.

Cornelia Funke : Das Buch, das 
niemand las
Morry, das kleine Bilderbuch, steht 
seit fünf Jahren bewegungslos in ei-
nem Bibliotheksregal und langweilt 
sich. Es träumt davon, gelesen und 
geliebt zu werden, und so schiebt es 
sich eines Tages nach vorn, direkt hi-
nein ins Abenteuer. 
Ab 5 Jahren.

Dagmar Hoßfeld ; Mein Freund, 
der Eiffelturm und ich (CD)
Phillip ist aus den USA zurück. Doch 
irgendwie hat sich Conni seine Rück-
kehr aufregender vorgestellt. Das 
Prickeln fehlt. Da kommt die Einla-
dung von Phillips Vater, beide in den 
Ferien mit nach Frankreich zu neh-
men, gerade recht. Vierter Teil der 
Conni-Reihe für Teenager.
Ab 12 Jahren.

Spieleabend Continental
Dienstag, 21. August, 19 Uhr
Dienstag, 18. September, 19 Uhr

Café im Foyer
Mittwoch,  22. August, 15 Uhr
Mittwoch,  19. September, 15 Uhr

jeweils im Gemeinschaftszentrum

16.09. 09:00 RD, Eucharistie Kirch-
weih mit Kirchenchor
18.09. 18:30 RD, Eucharistie
23.09. 10:30 RD, Gottesdienst
25.09. 18:30 RD, Eucharistie
30.09. 10:30 RD, Eucharistie zu Ernte-
dank mit Kindergarten Dürerplatz
(RD = St.Stephanus Roßdorf)
Rosenkranz im RD mittwochs 18:30 


